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Politiſche Wochenſchan
Der Kaifer der ſeine diesmalige Pordlandreiſe bis nach
mmerfeſt und dem Nordkap ausdehnte hat ſich wieder

den ſüdlicheren Küſtengewäſſern Norwegens begeben
nd dabei dieſer Tage auch der Stadt Aaleſund einen
r en Beſuch abgeſtattet Es iſt bekannt in welch hoch

r er Weiſe der Kaiſer vor zwei und einem halben Jene
er von einem furchtbaren Brandunglück ſchwer heim
äfuchten Stadt raſche und reiche Hilfe bringen ließ Die

freudige Begeiſterung mit der der Kaiſer diesmal in der
aus der Aſche erſtandenen Stadt aufgenommen wurde

ſcheint daher begreiflich Währenddem wollen aber in der
heimiſchen Preſſe die Erörterungen darüber nicht zur Ruhe
kommen die an das Ausbleiben einer e üeeh aus
Anlaß der Geburt des erſten Kaiſerlichen Enkels anknüpfen
je gipfeln zumeiſt darin daß es dem Kaiſer an den rechten
Ratgebern fehlt die ihn hinreichend über die tieferen Stim
mungen und Regungen des eigenen Volkes unterrichten
Von Zentrumsſeite kommt in gewiſſem Einklang mit der
artigen Annahmen die Meldung daß neuerlich wieder Ein
wirtungen ſich geltend machen die auf eine neue größere
Flottenvorkage abzielten Die Germania kommt imFlinhlick auf dieſe Nachrichten und die vorher erſt erforder
liche Löſung der Finanzfrage ſogar bereits zu der Schluß
folgerung daß für die Koſten einer ſolchen Vorlage nur die
Ausdehnung der Reichserbſchaftsſteuer auf Ehegatten
und Deſcendenten übrig bleibe

Die vor kurzem erfolgte Vernehmung des Abg Erzberger
in der Kolonial Unterſuchung iſt von Umſtänden begleitet
geweſen die dieſe Maßnahme als einen Eingriff in
die Jmmunität der Reichstagsabge ordneten
erſcheinen laſſen und daher zu allerlei Erörterungen
führten Es wird nun verlangt daß der Reichstag bald
nach ſeinem Zuſammentritt Maßnahmen ergreife um durch
ein beſonderes Geſetz ſein Gebäude gegen jede polizeiliche
oder richterliche Unterſuchung und Durchſuchung zu ſchützen
und das Recht der Zeugnisverweigerung auch auf ſolche
Dinge auszudehnen die einem Abgeordneten in ſeiner
Eigenſchaft als Volksvertreter zugehen Jedenfalls erſcheint
es als ein unhaltbarer Zuſtand der mit der Jmmunität
der Abgeordneten ſchlecht in Einklang zu bringen iſt wenn
dieſen von einem Richter mit Zeugniszwangshaft und
gewaltfamer Hausſuchung gedroht wird Damit iſt eine
Lücke in der Reichsverfaſſung und Geſetzgebung offengelegt
die raſcheftens beſeitigt werden ſollte

Am Freitag v am Tage nach der Reichstagserſatz
wahl in HagenSchwelm wurde eine gleiche Wahl in
Rinteln Hofgeismar vorgenommen bei der ſich zwei
Antiſemiten ein Freiſinniger ein Nationalliberaler und ein
Sozialdemokrat gegenüberſtanden Das Ergebnis war die
Notwendigkeit einer Stichwahl zwiſchen dem Deutſchſozialen

erzog und dem Sozialdemokraten Vetterlein Der Sieg
e iſt da er ohnehin ſchon mehr Stimmen als der

Sozialdemokrat auf ſich vereinigte und die Wähler der
übrigen bürgerlichen Parteien ihn wohl zumeiſt unterſtützen
werden zweifellos Ueber die Stichwahl im Wahlkreiſe
HagenSchwelm die auf den geſtrigen Freitag anbe
raumt war lagen uns während wir dies ſchreiben noch
keine abſchließenden Meldungen vor Dieſe Wahl iſt von
großer Bedeutung einmal deshalb weil es ſich um den
bisher von dem verſtorbenen freiſinnigen Führer dem Abg
Eugen Richter lange Jahre innegehabten Sitz handelt
dann aber auch weil nach den kurz voraufgegangenen
Wahlzwiſtigkeiten in AltenaJſerlohn Zweifel entſtanden
waren ob die bei der Hauptwahl ausgefallenen Parteien
des Zentrums der Nationalliberalen und Deutſchſozialen
dem freiſinnigen Dr Cuno zum Siege über ſeinen ſozial
demokratiſchen Gegner verhelfen werden Es ſind wie nach
dagltc bekannt geworden in dieſem Wahlkreiſe noch kurz vor
d Hauptwahl von ſeiten des chriſtlichſozialen Kandidaten
e Mumm recht bedenkliche Machenſchaften in Szene
b worden die auf einen Zuſammenſchluß der übrigen
ürgerlichen Parteien abzielten um gleich von vornherein
en Freiſinnigen aus der Stichwahl zu verdrängen Eine

Da Reichstägserſatzwahl iſt auch für den Wahlkreis
adersleben Sonderburg erforderlich geworden
achdem deſſen bisheriger Vertreter Abg Jeſſen vor ein

Fpar Tagen aus dem Leben geſchieden iſt Der Wahlkreis
der einzige der bisher noch durch einen däniſchen

inteſtter im Reichstage vertreten wurde es erſcheint im
ha lick auf die Zuſammenſetzung der dortigen Wähler
banſt vorläufig nicht recht wahrſcheinlich daß in dieſer
d icht bald eine Aenderung eintritt Immerhin verdient
Vehorrng daß in Nordſchleswig neuerdings ſeitens der
wenn e ein anderer Kurs eingeſchlagen zu ſein ſcheint

oaaſtens iſt in den letzten Tagen nachdrücklich betont
den daß dort nicht nur eine mildere Behandlung der

anen ſondern vo ifrage im Sege en auch eine Regelung der Optanten
Jn dieſer Hinſicht hat das früherement des Herrn von Köller bekanntlich nicht gerade

gensreich gewirkt Es erweckt heute den Anſchein daß der
eit kurzem an die Spitze unſerer Provin z Sachſen berufeneWie ſchleswigholſteiniſche Oberpräſident Freiherr von

a de weit mehr Verſtändnis und Takt bekundet hat
Ränemg n lonialverwaltung wird das großewieder achen weiter fortgeſetzt Jn den letzten Tagen wurden
dieſen Gehſe Reihe bedeutſamer Perſonalveränderungen auf

ndere te gemeldet Geheimräte gehen dahin und
derſelbe e deimräte kommen wieder hoffentlich iſt s nicht

Sarg und dieſelbe Nummer die nun weiter ge
Annen wird Die Unterſuchungen in der Affäre des

KamerunGouverneurs Freiherrn von Puttkamer nehmen
ebenfalls ihren weiteren Fortgang über das famoſe

Syſtem das unter dem Genannten herrſchte werden
nebenbei immer mehr intereſſante und zum Teil geradezu
ſkandalöſe Einzelheiten bekannt Aus unſeren afrika
niſchen Kolonien kamen erſt geſtern wieder einmal
Nachrichten über neue Kämpfe Danach wurden die Hotten
totten in DeutſchSüdweſtafrika in mehreren Gefechten ſeitens
der deutſchen Truppen hart bedrängt und zum Teil ver
ſprengt Auf beiden Seiten gab es Verluſte Die Ver
folgung der flüchtigen Hottentotten wird weiter fortgeſetzt
Viele von ihnen namentlich Kranke und Verwundete
Weiber und Kinder ſind bereits auf engliſches Gebiet
übergetreten und entwaffnet worden Aus Deutſchoſtafrika
kommt die Nachricht daß die Operationen im Bezirk Jraku
wieder aufgenommen werden mußten da die dortigen Auf
ſtändiſchen weder ihre Führer noch ihre Waffen auslieferten
z übrigen hat die Beruhigung in Oſtafrika in der letzten

eit immer mehr zugenommen
Durch den am Mittwoch früh erfolgten Tod des Vize

präſidenten des Evangeliſchen Oberkirchenrats Freiherrn
von der Goltz erlitt die evangeliſche Landeskirche einen
ſchweren Verluſt der ſich namentlich für deren liberale
Richtungen bedenklich erweiſen wird Wir leben in Preußen
nun einmal in der Aera Studt Ueber die verhängnis
vollen Folgen der neuerlichen Studtſchen Schulpolitik
ſind inzwiſchen wieder verſchiedene weitere Meldungen
bekannt geworden die recht charakteriſtiſche Beiträge ent
halten zu den ach ſo alten und ſo langen Kapiteln von
Klaſſenüberfüllung und Lehrermangel im Lande der
Schulen Als ſolches konnte man früher einmal Preußen
mit größerem Rechte bezeichnen als heute wo man nur mit
Grauen an die durch den heutigen Kurs eingeleitete und
geförderte Verelendung des Lehrerſtandes denken mag
Angenehmer berührt auf dem Gebiete des Schulweſens eine
Verfügung des Breslauer Provinzialſchulkollegiums das der
Aufnahme von ungeeigneten Schülern in die unteren
Klaſſen der höheren Lehranſtalten entgegentritt offenbar zu
dem Zwecke den dortigen Lehrern unnötige Mehrarbeiten
zu erſparen und der vielfach überwuchernden Halbbildung
entgegenzuarbeitenn Breslau tagten zu Anfang dieſer Woche die chriſt
lichen Gewerkſchaften die mit bemerkenswerter Schärfe

n die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften Stellung
nahmen dann aber auch ebenſo energiſch ihre Stellung
gegenüber einem arbeiterfeindlichen Unternehmertum be
tonten Es verdient Beachtung daß der ſchleſiſche Ober
präſident Graf v Zedlitz Trützſchler der Verſammlung ſein
Intereſſe dadurch bezeugte daß er dem wichtigſten mit viel
bitteren Wahrheiten und Spitzen durchflochtenen Vortrag
über die chriſtlichen Gewerkſchaften in der Arbeiterbewegung
in der Volkswirtſchaft und im öffentlichen Leben beiwohnte
und dann in einer Anſprache beſonders hervorhob wie er
es für die erſte Pflicht eines Verwaltungsbeamten halte
die lebendigen Strömungen in unſerem Volksleben ſelbſt
kennen und an ihnen weiter zu lernen Ob Herr v Zedlitz
ſo ſchon früher dachte da er als preußiſcher Unterrichts
miniſter ſein Schulgeſetz einbrachte das bekanntlich ver
unglückte und neuerdings unter Herrn v Studt wieder zu
neuem Leben erſtand

Die Tagesordnung des am 23 September in Mannheim
zuſammentretenden ſozialdemokratiſchen Partei
tage s iſt nunmehr bekannt geworden über die Frage des
politiſchen Maſſenſtreiks wird Bebel berichten Die Er
örterungen dieſer bedeutungsvollen Frage in der Preſſe und
den Verſammlungen der Partei haben inzwiſchen einen
immer breiteren Raum beanſprucht Es ſcheint mehr und
mehr ſo als ſollte die radikale Stimmung hierbei das
Uebergewicht erhalten gegenüber den ruhigeren Abmahnungen
Einen Hauptpunkt bei dieſen Erörterungen bilden die Be
ſchlüſſe der Gewerkſchaftsvorſtände der Partei vom Februar
d deren Bekanntgabe mit zunehmender Entſchiedenheit
verlangt wird Jn dieſe Erörterungen ſpielen noch allerlei
ſonſtige Plänkeleien weiter hinein So hat ſich erſt dieſer
Tage wieder der bekanntlich durch kein parteiliches Mandat
beengte Genoſſe Schippel recht ſcharf gegen die Ueber
ſozialiſten gewandt und auch der engliſche Sozialiſt Shaw
in bemerkenswerter Weiſe über die Unfruchtbarkeit der von
der deutſchen Sozialdemokratie bisher befolgten Politik ge
äußert Nach all den ſtürmiſchen Einleitungen auf deren
Ton teilweiſe auch die Ereigniſſe in Rußland nicht ganz
ohne Einfluß rn ſind kann man ſich auf recht leb
hafte Verhandlungen in Mannheim gefaßt machen Nach
dreitägiger Verhandlung vor der Strafkammer zu Dortmund
über das deutſche Courrières wie in verſchiedenen
Blättern hinterdrein die Brandkataſtrophe im Förderſchacht
der Grube Boruſſia bezeichnet wurde bei der 39 Berg
leute einen furchtbaren Tod fanden wurde am Donnerstag
gegen den angeklagten Betriebsführer Rüther ein frei
ſprechendes Urteil gefällt Die Verhandlung zeigte daß
wohl mancherlei ſchwere Uebelſtände vorhanden waren daß
aber dieſe weniger dem Angeklagten zur Laſt zu legen ſeien
Jmmerhin hat der Prozeß wieder manchen Beitrag dazu
geliefert wie ne noch vielfach die Förder
z Sicherheitseinrichtungen in bergmänniſchen Betrieben
ind

Große und folgenſchwere Dinge haben ſich mit Beginn
der Woche in Rußland ereignet die ganz darnach an
getan erſcheinen die dortigen Wirren mit der Zeit noch mehr
zu vergrößern und weitere gefährliche Rücköußerungen auf
das Staatsleben Europas und der übrigen Kulturwelt aus
zuüben Durch Ukas vom 21 Juni verfügte der beſonders
über die letzten Dumabeſchlüſſe in der Agrarfrage arg ver

ſtimmte Zar die Auflöſung der Duma und ordnete die Ein
berufung einer neuen Duma für den 5 März n J an
Der Auflöſungsbeſchluß kam der Duma und ſogar dem
bisherigen Miniſterpräſidenten Goremykin höchſt überraſchend
Goremykin wurde bei dieſem neueſten Staatsſtreich ſeines
J enthoben und durch den bisherigen Miniſter des

nnern erſetzt in dem man ein dem Zaren und dem immer
noch allmächtigen Trepow gefügigeres Werkzeug erblickte be
ſonders einen Mann der auch in der ſchwierigen Agrarfrage
die Anſprüche der Bauern auf Landverteilung auf ein
möglichſt beſcheidenes Maß zurückdrängen wird Um Un
ruhen niederzuhalten hat man Truppen in großer Zahl in
den am meiſten gefährdet erſcheinenden Städten zuſammen
gezogen überhaupt der Militärherrſchaft und Polizeiwillkür
mehr als je Tor und Tür geöffnet Blätter werden maſſen
haft unterdrückt politiſche und ſtark verdächtig erſcheinende
Männer in großer Zahl verhaftet die Unterſuchungen
ſchreiten dabei weiter fort und fördern fortgeſetzt neues
Material zutage aus dem der große Umfang der
revolutionären Bewegung ſich ergibt Bis jetzt allerdings
merkt man dabei noch nicht viel von der Tätigkeit der
Rieſen des Gedankens und der Tat die Zar Nikolaus

für erforderlich hält um das große Werk der Geſundun
des ruſſiſchen Staatskörpers zu vollbringen die nun einma
die Vorbedingung für eine glücklichere Zukunft des Reiches
bildet Die Duma die ohne allen Zweifel viele ſchwere
Fehler dadurch beging daß ſie die Dinge häufig geradezu
auf den Kopf zu ſtellen verſuchte hat nach re Auflöſung
ſich ſchleunigſt als Numpfparlament in Wiborg auf fin
ländiſchem Boden verſammelt und ein ſcharfes Proteſtmanifeſt
losgelaſſen in dem in Kürze nochmals ihre hauptſächlichſten
Forderungen aufgezählt und die ſchwerſten Anklagen gegen
die heutige Regierung erhoben werden Das Manifeſt
fordert ſchließlich das Volk auf bis zur Berufung der Volks
vertretung der Krone keine Kopeke und der Armee keinen
Soldaten zu geben Das Manifeſt geht von etwa zwei
Dritteln der Dumamitglieder aus die es faſt einſtimmig
beſchloſſen und iſt ein ſchlagender Beweis dafür daß die
neueren Maßnahmen der n nur a angetan ſind
bisher noch gemäßigte Politiker ins extreme Lager zu treiben
Seine Forderungen würden im übrigen wenn das ruſſiſche
Volk ihnen nachkommt den Zarismus an ſeinen empfind
lichſten Stellen treffen denn ohne Geld und Soldaten kann
er auf die Dauer nichts ausrichten Vorläufig herrſcht noch
eine verhältnismäßige Ruhe in Rußland weder iſt
der Generalſtreik ausgebrochen da die hierbei in Betracht
kommenden Führer entweder verhaftet ſind oder vorläufig
noch abmahnen noch iſt es zu größeren Bauern
unruhen gekommen Das letztere erklärt ſich leicht
daraus daß die Bauern augenblicklich zumeiſt noch
in der Ernte ſtecken und dieſe erſt vorübergehen
laſſen müſſen ehe ſie ſich politiſch betätigen Der
augenblicklichen äußeren Ruhe iſt aber keinesfalls zu trauen

es iſt die Ruhe vor dem Sturm Verſchiedene weitere
Meutereien unter den Truppen geben in dieſer Hinſicht be
ſonders zu denken Zumal die Koſakenregimenter ſonſt die
gefügigſten Werkzeuge in den Händen der ruſſiſchen Macht
haber erſcheinen immer unzuverläſſiger und erklären bereits
kategoriſch ſich bei Unterdrückungsmaßnahmen gegen das
Volk nicht mehr beteiligen zu wollen Jn BreſtLitowsk
meuterten Artilleriſten töteten und verwundeten Offiziere
und konnten ſchließlich erſt mit Hilfe von Jnfanterietruppen
bewältigt werden Mit ſolchen Truppen aber wird es den
ruſſiſchen Autokraten immer unmöglicher werden die mit
den neueſten Maßnahmen eingeleiteten Gewaltpläne dauernd
durchzuführen

Jn London tagte im Laufe der Woche die Jnter
parlamentariſche Konferenz Man gewann vor
allem den Eindruck daß ſie wieder mehr gewonnen hat
waren doch auf ihr 23 verſchiedene Parlamente vertreten
Noch mehr wurde ihre Bedeutung dadurch ins rechte Licht
geſetzt daß die hervorragendſten engliſchen Staatsmänner
an der Spitze der Miniſterpräſident Campbell Bannerman
an der Konferenz teilnahmen und ſpäter der König die
Konferenzteilnehmer noch beſonders Das am
meiſten hervortretende Moment war aber die Rede mit der
Campbell Bannerman die Konferenz begrüßte und in der er
der ruſſiſchen in einer Weiſe gedachte die allent
halben eke enſation hervorrief nicht zum wenigſten
aber in Rußland peinliche Empfindungen geweckt haben
mag Die Worte des engliſchen Premiers Die Duma iſt
tot es lebe die Dumal werden in der ganzen Welt und
nicht zum wenigſten in Rußland einen lebhaften Widerhall
n Aus den Verhandlungen und Beſchlüſſen der Kon
erenz ſind namentlich diejenigen bemerkenswert die ſich mit

der Einſchränkung der Kriegsrüſtungen und dem Begriff der
Konterbande befaßten

Durch eine leichte Erkrankung der Königin Wilhelming
ſind in den Niederlanden wieder einmal die Hoffnungen
auf einen Thronerben aus dem Hauſe Oranien zunichte ge
worden Dadurch iſt die Frage der etwaigen Thronfolge
aufs neue aufgeworfen und es wird nunmehr wohl über
kurz oder lang zu einem beſonderen niederländiſchen Thron
folgegeſetz kommen müſſen Die nächſten Thronerben ſind
bei einem etwaigen Hinſcheiden der heute noch jungen
Königin in erſter Reihe deutſche Fürſten bezw Prinzeneinmal der z Z verwitwete und kinderloſe Greßherzo von
Weimar und deſſen etwaige Nachkommen weiterhin rin

Albrecht von Preußen und deſſen Söhne Ob es angeht
dieſe als Thronerben durch Geſetz zu beſeitigen und etwa
den mecklenburgiſchen Prinzen u den Gemahl der
Königin als ger auszurufen erſcheint ſehr frage

In Oeſterreich iſt nach langen und mühſeligen



dlungen endlich in der Wahlreform eine Einigung ſoweitSal wörwen d auf ihr ſchließliches dige mit
iemlicher Beſtimmtheit zu rechnen iſt Die Deutſchen haben
abei leider nicht ganz günſtig abgeſchnitten Durch den

Tod des öſterreichiſchen Dichters Ferdinand v Saar wurde
deſſen Sitz im Reichsrat erledigt als ſein Nachfolger in
dieſer Würde wird der bekannte Volksſchriftſteller Roſegger

er ehemalige Waldbauernbub und Schneidergeſelle genannt
Preußen wäre etwas Aehnliches zumal in der Aera

tudt ganz undenkbar da verbietet man lieber die Lektüremoderner heimſſcher Schriftſteller wie Hauptmann und

Sudermann Die geplante Auszeichnung Roſeggers wird
übrigens bei den öſterreichiſchen Klerikalen die von Roſegger
ſchon manche bittere Pille zu ſchlucken bekamen viel böſes
Blut machen Jn Zürich kam es gelegentlich eines
Streiks zu ſchweren Ausſchreitungen bei denen die Polizei
dann aber ein unerhörter Fall in der freien Schweiz
das Militär einſchreiten mußte Der unglückliche Dreyfus
iſt am Sonnabend in aller Form in der Militärſchule zu
Paris in der ſ Z ſeine infame Degradierung erfolgte in
alle Ehren wieder eingeſetzt worden indem ihm die Dekora

Dyſ r de d 1 de e Fae m dempfing ihn dieſer Tage der Präſiden ières u tofftel zu bekunden daß die war Republik Dreyfus

Unſchuld durchaus anerkenne Jn Kreta drohen neueVerwicklungen durch den Beſchluß der Schutzmächte die
Gendarmerie neu zu organiſieren und die italieniſchen
Offiziere durch beurlaubte griechiſche zu n Jn
Perſien iſt es in letzter Zeit wiederholt zu Unruhen ge
kommen bei denen der von den mohammedaniſchen Geiſtlichen
entfachte Fremdenhaß und eine reformfeindliche Bewegung
beſonders hervortraten Jn Mexiko entfaltet immer
mehr eine den Amerikanern feindlich geſinnte Partei ihre
Tätigkeit die ſich gegen die Amerikaniſierung des es

wendet

Deutſches Reich
Hof und Perfſonalnachrichten

Ueber das Befinden des Reichskanzlers Fürſten
Bülow werden neuerdings in einem Teile der Preſſe un
günſtige Nachrichten verbreitet Wie dem Berl dem
gegenüber von zuſtändigſter Stelle mitgeteilt wird iſt der Ge
ſundheitszuſtand des Reichskanzlers andauernd ausgezeichnet fi
Der Fürſt unternimmt täglich weite Spaziergänge reitet täglich
empfängt zahlreiche Beſuche und hat ſich außerordentlich erholt

Der lanagjährige frühere däniſche Geſandte am Berliner
Hofe Wirkl Geheimrat von Vind iſt in Berlin geſtorben

Die verletzte Jmmnnität
Wie die Schleſ Volksztg meldet hat der Abg Erzberger

ſich über die ihm angedrohte Beſchlagnahme ſeines Materials
beſchwert da es ihm dadurch ganz unmöglich gemacht werde
ſich auf die kommenden Verhandlungen im Reichstage vorzu
bereiten Er behalte ſich gegen die Verletzung der Jmmunität
weitere Schritte vor Zu dieſer Angelegenheit werden dem Tag
vom Abg Erzberger ſelbſt noch einige weitere Einzelheiten ge
meldet Herr Erzberger wurde am 10 Juli im Verlaufe einer
Vernehmung durch den Unterſuchungsrichter Landgerichtsrat
Schmidt in ſeiner Privatwohnnng in der Pariſer Straße ge
beten das ihm zur Verfügung ſtehende Material über den

Kolonialprozeß zur Durchſicht zu übergeben Nach anfänglichem
Weigern erklärte ſich Abg Erzberger hierzu bereit Der Unter
ſuchungsrichter nahm das Material mit und verſprach es nach
wenigen Tagen zurückzuſenden Am 18 erinnerte Herr Erz
berger ſchriftlich den Unterſuchungsrichter an die in Ausſicht ge
ſtellte Zurückgabe des Materials Drei Tage ſpäter erhielt der Ab
geordnete von der Staatsanwaltſchaft I Berlin vertreten durch
den Oberſtaatsanwalt Jſenbiel den ſchriftlichen Beſcheid daß das
fragliche Material noch weiter in den Händen der Staats
anwaltſchaft behalten werden müſſe weil es wichtige Angaben
zu dem Prozeß gegen die verhafteten Beamten von der Kolonial
abteilung enthielte Die Staatsanwaltſchaft behielte ſich vor die
formelle Beſchlagnahme über das in ihren Händen befindliche
Material zu verfügen Daraufhin hatte am Donnerstag Herr
Erzberger eine erneute Verhandlung mit dem Unterſuchungs B
richter in der er erklärte daß er nunmehr alle ſeine
bisher gemachten Ausſagen auf Grund ſeiner
Eigenſchaft als Reichstagsabgeordneter zurück
ziebe weil durch die angedrohte formelle Beſchlagnahme die
ihm auf Grund des s 80 der Verfaſſung gewährte Jmmunität verletzt
würde Zur Zurücknahme ſeiner Ausſagen glaubt Herr Erz
berger durchaus berechtigt zu ſein Jm übrigen aber legte er
Proteſt gegen die Beſchlagnahme des Materials ein

Die Beſatzung der deutſchen Handelsflotte
beſtand nach der Reichsſtatiſtik am 1 Januar 1905 aus 73,530
Köpfen Sie iſt innerhalb der letzten fünf Jahre um mehr als
9000 Köpfe gewachſen Der geſteigerten Nachfrage nach ſee
männiſchen Arbeitskräften die ſich aus dem gewaltigen Auf
ſchwung unſerer Handelsſchiffahrt während der letzten beiden
Jahrzehnte ergab iſt Deutſchland dank des überall insbeſondere
auch im Binnenlande ſtetig zunehmenden Intereſſes an Schiff
fahrt und Seeweſen bisher aus eigenen Mitteln gerecht ge
worden ſo daß der Prozentſatz ansländiſcher Mannſchaſten auf
deutſchen Schiffen eine beſondere Höhe nicht zu erreichen ver
mochte Dieſer einheitliche nationale Charakter iſt bekanntlich
der engliſchen Handelsmarine allmählich abhanden gekommen
Dort iſt nachgerade das Ueberwiegen der Ausländer innerhalb
der Schiffsmannſchaften zu einer der brennendſten Fragen der
inneren Schiffahrtspolitik geworden Von den erwähnten
73,530 Mann waren 60,616 auf Dampfern 12,914 auf Segel
ſchiffen tätig Jm Dienſte der Nordſeereedereien ſtanden 64,895
Mann während die Reedereien des Oſtſeegebietes nur 8635 Mann
beſchäftigten Hamburgs Flotte allein erforderte 30,326 Mann
alſo mehr als 40 Prozent der Beſatzung der geſamten deutſchen
Handelsflotte

Es wird gebremſt

3 Jn Wetter hatte die Gemeindevertretung beſchloſſen die
von 1400 M und 200 M Alterszulage aufehe M zu erhöhen Die Regierung zu Arns

berg verfagte dieſem Beſchluſſe ohne Angabe von Gründen
igungdi S Jükrorf der bedeutendſten Jnduſtrieſtadt des

Kreiſes Bentheim hatte der Schulvorſtand in Anbetracht der
erhöhen Lebensmittelpreife jedem Volksſchullehrer eine perſön
liche nicht penſionsfähige Zulage für das laufende Etatsjahr
in Höhe von 100 M bewilligt Die Zulage iſt bereits aus
bezahlt worden Jert bat d Regierung zu Osnab rück die

enehmigung verweigertv Jn Dortmund war im Dezember v J die Erhöhung
des Grundgehalts von 1500 auf 1600 M beſchloſſen worden
Vor kurzem wurde nun einer Deputation des Lehrervereins
ſeitens des WMiniſterialdirektors Dr Schwartzkopff eröffnet
daß die Königliche Behörde nicht in der Lage wäre
einer Erhöhung des Grundgehalts über die jetzt noch als
äußerſte Grenze zu bezeichnende Höhe von 1500 M zuzu
ſtimmen Die Erhöhung des Einkommens in einer andern
e würde ſie auf Antrag in wohlwollende Erwägung
ziehen

Der Miniſter wird bald die Erfahrung machen daß ſein Erlaß
auf den Lehrermangel und damit auch auf die Landflucht der
Lehrer eher ſteigernd als hemmend wirkt

Zum Kapitel des Mädchenhandels
Der Schriftführer des Deutſchen Nationalkomitees zur inter

nationalen Bekämpfung des Mädchenhandels Major a D
Wagner berichtet über ſeine Reiſe die er kürzlich zum Studiumdes Mädchenhandels im Auftrage des Komitees nach Südamerika
gemacht hat Die gegen die deutſchen Schiffskapitäne erhobenen
Beſchuldigungen ſie ſeien bei dem Mädchenhandel beteiligt ſind
völlig aus der Luft gegriffen Genau das Gegenteil iſt der Fall
Die deutſchen Schiffskapitäne unterſtützen die Behörden aller
Länder in beſonders praktiſcher Weiſe in der Bekämpfung des
Mädchenhandels Durch ihre Aufmerkſamkeit ſind wiederholt
junge Mädchen gerettet worden Es gibt nämlich einen Mädchen
handel nach Argentinien dagegen nicht oder doch nicht in
nennenswertem Umfang nach Braſilien Deutſche Mädchen
händler ſind hierbei aber nicht beteiligt Vielmehr ſtammen die
Händler und die bedauernswerte Ware aus Ungarn Galizien
Böhmen und Südrußland Die Zahl der deutſchen Mädchen in
Braſilien und Argentinien iſt nür gering Dieſe wenigen ſind
nicht verſchleppt worden ſondern mit der Abſicht dorthin ge
kommen das Leben einer Proſtituierten zu führen Die Aus
dehnung der Proſtitution in Braſilien und Argentinien iſt nicht
größer als in Europa l wie auf der Berliner Friedrich
ſtraße ſind in Rio de Janeiro und in Buenos Aires nicht zu

nden Dagegen halten ſich eine größere Anzahl deutſcher Mädchen
in Belgien und Holland auf die unter falſchen Vorſpiegelungen
dorthin gelockk worden ſind Die Vermittlungsbureaus
in Deutſchland die mit dieſen beiden Ländern in Verbindung
ſtehen mußten ſchärfer überwacht werden damit deutſche Mädchen
nicht zu Sklavinnen in fremben Ländern herabgewürdigt werden
Es iſt leider nicht ganz ausgeſchloſſen daß auf deutſchen Schiffen
trotz ſtrenger Kontrolle der deutſchen Behörden und Schiffahrts
geſellſchaften leichtſinnige Mädchen befördert werden können
Ausgeſchloſſen erſcheint es aber daß dies gegen den Willen
dieſer bedauernswerten Geſchöpfe geſchehen könnte Jn allen
dieſen glücklicherweiſe nur ſeltenen Fällen liegt ſtets eine durch
falſche Papiere oder falſche Angaben veranlaßte Täuſchung der
Behörden im Einſchiffungsorte vor Eine Verſchärfung der
Vorſchriften für die Reviſion der Reiſenden iſt indeſſen kaum
möglich da ſchon jetzt häufig Klagen über ungerechtfertigte Be
läſtigung der Reiſenden durch die deutſche Hafenpolizei geführt
werdeu Wir Dentſche haben es jahrelang dulden müſſen daß
man unſeren Namen in den Berichten aus Braſilien und
Argentinien mit Schmutz beworfen und die Proſtituierten mit
dem Sammelnamen Las Alemanas die Deutſchen bezeichnet
bat Hierzu liegt nicht der geringſte Grund vor Die der
deutſchen Sprache mächtigen Mädchen die unſeren guten deutſchen
Namen bisher gemißbraucht haben ſind in der Tat Polinnen
Ungarinnen Tſchechinnen und Ruſſinnen OeſterreichUngarn
und Rußland ſind die einzigen Länder die einen organiſierten
Mädchenhandel aufweiſen Sie haben daher die Pflicht ſich
endlich zu energiſchen Maßregeln aufzuſchwingen um ihren
Untanen dies elende Handwerk zu legen

Der Bierkrieg
Die rheiniſche Zone des Deutſchen Gaſtwirte
erbandes beſchloß die eventuelle Preiserhöhung der Bier

brauereien mit ſofortiger Gründung einer Genoſſenſchafs
brauerei zu beantworten Das notwendige Kapital iſt vor
handen und da es ſich um Uebernahme einer beſtehenden
Brauerei handelt kann der Beſchluß ohne Zeitverſäumnis aus
geführt werden

Run wird auch Leipzig ſeinen Bierkrieg haben J einer
ſtürmiſch verlaufenen von 2000 Perſonen beſuchten Volks
verſammlung in der die kleineren Gaſtwirte Gaſtwirts
verein von Leipzig und Umgebung nicht der große Verein
Leipziger Gaſtwirte die Bierpreiserböhung rechtfertigen
wollten wies der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete
Schoepflin darauf hin daß die Brauereien die Bierpreiſe
um einen größeren Betrag erhöht hätten als die Brauſteuer
erhöhung ausmache und daß ebenſo die Gaſtwirte höhere Preiſe
verlangten als der Zuſchlag betrage den ſie an die Brauereien
bezahlen müßten Nach erregten Auseinanderſetzungen nahm
man eine Reſolution an in welcher das Verfahren der Brauereien
und Gaſtwirte aufs ſchärfſte verurteilt wurde Von dem ſo
fortigen Boykott ſah man ab da dieſer eine größere An
zahl kleinerer Gaſtwirte vorausſichtlich ruinieren würde

Parteinachrichten
Jnnerhalb der ſächſiſchen nationalliberalen Partei ſcheinen

wegen der Kandidatur des Prof Dr Haſſe im Reichstagswahl
kreiſe DöbelnRoßwein ernſte Schwierigkeiten in Ausſicht zu
ſtehen Die linksliberale Dresdener Zeitung warnt vor Haſſes
a r und fordert die Aufſtellung eines linksliberalen

andidaten

Hochſchulweſen

Wie aus einem Anſchlag am Schwarzen Brett der
Univerſität Freiburg i B zu erſehen iſt hat ſich der Ausſchuß
der Freien Studentenſchaft mit der Frage des VerrufsDer Erlaß des Kultusminiſters wonach zur Verhinderung der Unweſens beſchäftigt und er hat beſchloſſen dſeſes Unweſen

Landflucht der Volksſchullehrer die Regierungen den Gehalts
erböhungen der ſtädtiſchen Lehrer in den Weg treten
ſollen tut ſchon ſeine Wirkung Es wird gebremſt ruft die
Pädagogiſche Zeitung aus und führt aus der kurzen Zeit ſeit der
Veröffentlichung des Erlaſſes folgende Beiſpiele an

Jn Haynau hatten die ſtädtiſchen

u bekämpfen Durch Zivilklage will man den Widerruf des
errufs herbeiführen

Lohnbewegung

Jn Köln wurden laut Beſchluß der freien Vereinigung
Behörden be der Arbeitgeber im Dachdecker und Bauklempnergewerbe am

I

ſchloſſen die Gehälter der Volksſchullehrer dadurch aufzubeſſern Donnerstag abend ſämtliche Arbeiter dieſer Branche aus
daß die Alterszulagen von 150 M auf 200 M erhöht würden geſperrt Da ſich die Arbeitswilligen zur WiederaufnahmeHierzu verſagte die Regierung zu Liegnitz die Erlaubnis der Arbeit im Bureau obiger Vereinigung melden konnten war
mit der Begründung daß der Unterrichtsminiſter auf keinen das Bureau abends von Streſkenden umſtellt

all me
rhöhung der Altertzulagen auf 200 M duide

eheung de rundgeholtes von 1100 auf 1200 Mrr er Lehrer erleiden damit eine abrihde
on

mit rund 70,660 Eimwohnern hatte die G indevertret30,000 M zur un er Lebrergehälter bereitgeſten
T h a V 1d J d ſagte die Genehmigung
zu 1 ſe mit der Begründunicht leiſtunzeſtbin ſet g daß die Gemetnbe

ſo daß niemandr eine Beſſerſtellung der Volktſchullehrer durch es wagte ſich als arbeitswillig vorzuſtellen Eine Anzahl Schutz C
Aber die leute ſorgte für die Aufrechterhaltung der Ordnungich dazu der Stadtverwaltung eine Er Streikende wurden abgeführt andere protokolliert Mehrere

Die heutige
fehlen Generalverſammlung des Arbeiltgebecverbandes im Baugewerbe
nbuße war Der die Il z e e Au 2 ſp F t s der Arbeiter im

geſamten Baugewerbe beſchließen Der Streik in Frankfurt a2 Jn Hamboxn der größten preußiſchen Landgemeinde der dem reihe
eende

lner Ausſtand den Anlaß gegeben hat iſt inzwiſchen

Koloniales
Um dem Abſatzgebiet der deutſchen Jnduſtrie im fernen

Oſten weitere Wege zu öffnen plant das Gouvernement des

Kiautſchougebkietes für das nächſte Jahr eineallgemeine Jnduſtrie und eeenegeltungtt
Tſlnatau Vei der Bedeutung einer derartigen Veranſialty
für den geſamten deutſchen Weltmarkt darf angenommen

den 83 die Ausſtellung in einem größeren Rahmen ſtatt
nden wird

Verſammlungen nnd Kongreſſe
Die internationale kriminaliſtiſche Vereinigung

hat für ihre vom 6 bis 9 September d J in Frankfurt a
ſtattſindende 11 Landesverſammlung folgende Tagesordnung auf
eſtellt 6 Sept Begrüßungsabend im Römer 7 Sept
röffnungsſitzung Beratungsgegenſtand Die Reform des

Strafverfahrens und die Vorſchläge der Strafprozeßkommiſſion
Berichterſtatter iſt Landgerichtsdirektor a D Dr Aſchrott Berlin

8 Sept u 1 der Verbandlungen Beratungsgegen
ſtand Empfiehlt ſich für das Deutſche Reich der Erlaß elnes
Auslieferungsgeſetzes Berichterſtatter iſt Prof Dr Frank
Tübingen Gegenberichterſtatter Prof Dr Harburger München
Nachmittags hält Prof Dr Freudenthal Frankfurt einen öffent
lichen Vortrag über Amerikaniſche Kriminalpolitik 9 Sept
Beſichtigung der Fürſorge Erziehungsanſtalten Aumühle und
Ohliſtift Anmeldungen der Kongreßteilnehmer werden bis zum
I September an die Stadtkanzlei zu Frankfurt a M erbeten

Auskand
Kriſis in der engliſchen Admiralität

Der kommandlerende Admiral der engliſchen Mittelmeerflotte
Lord Charles Beresford beabſichtigt der Tribune zu
folge wegen unüberwindlicher grundſätzlicher Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen ihm und dem Chef der Admiralität
Lord Cawdor von ſeinem Poſten zurückzutreten und ſoll
durch den Vizeadmiral Curzon Howe erſetzt werden Lord
Beresford gilt für einen der fähigſten britiſchen Admirale und
iſt bei weitem der volkstümlichſte Er ſteht im Alter von erſt
60 Jahren Admiral Curzou Howe iſt etwas jünger und führt
gegenwärtig den Oberbefehl über die Kanalflotte

Die ruſſiſchen Wirren
Das neue Miniſterinm

Die Nowoje Wremja meldet Die bisherigen Abgeordneten
der Duma Gutſchkow Moskau und die Fürſten Lwow
Tula und LwowSaratow welch letzte beiden dem rechten
Flügel der Kadetten angehörten ſind zum Eintritt in das
Kabinett Stolypin geneigt Dem Rjetſch zufolge ſoll Gutſch
kow den Handel Fürſt LwowTula die Juſtiz oder die
Reichskontrolle und Lwow Saratow den Ackerbau übernehmen
Es heißt die genannten Perſönlichkeiten machten ihren Eintritt
in das Kabinett von der Bedingung abhängig daß die Hälfte
der Portefeuilles Nichtbureaukraten anvertraut werde

Die Agrarfrage
Der Wiener Polit Korr wird aus Petersburg gemeldet der

Zar habe das Domänenreſſort beauftragt eine Vorlage wegen
Feſtſtellung derjenigen Kronländereien auszuarbeiten die
zur Verteilung an landarme Bauern geeignet ſeien
Mit dieſer Verfügung habe der Kaiſer die Bahn für praktiſche
Aue in der Agrarfrage eröffnet Für die nächſte Zeit ſeien

ktionen der Regierung zu erwarten die vom gleichen Geiſte
erfüllt ſein werden

Der neune Kurs
Stolypin erteilte neuerdings ſämtlichen Generalgouverneuren

und Gouverneuren den telegraphiſchen Befehl jedweden Ver
ſuch der konſtitutionell demokratiſchen Partei und der Arbeiter
gruppen Verſammlungen abzubalten eventuell mit
Waffengewalt zu unterdrücken ſämtliche revo
lutionären Verbrecher auf dem kürzeſten Wege nach
den Gouvernements Tobolsk und Jakutsk zu verſenden
und alle ſozialiſtiſchen Zeitungen zu unterdrücken

Jn Warſchau iſt aus Petersburg der Befebl eingetroffen daß
die Poſt und Telegraphenbehörden in Ruſſiſch Polen keinerlei
chiffrierte Depeſchen von Privatperſonen mehr annehmen
ſollen Außerdem iſt ihnen die ſtrengſte Zenſur über Briefe
und Korreſpondenzen zur Pflicht gemacht worden Die Militär
behörden wurden angewieſen den Verkehr der ihnen unterſtellten
Militärs ſtrengſtens zu kontrollieren

Manifeſte und Proteſte
Die Arbeitergruppe der aufgelöſten Duma hat ein Manzfeſt

an die Armee ausgearbeitet in dem ſie die Soldaten auf
fordert im Falle eines Zuſammenſtoßes des Volkes mit den Or
S der Regierung ſich zu weigern auf ihre Brüder zu

eßen
Geſtern war von den ſechs Mitgliedern des Reichsrates

die ihr Mandat niedergelegt haben ein heftiger Proteſt in der
Zeitung Rietſch worin gegen die Regierung die Beſchuldigung
erhoben wird mit Auflöſung der Duma einen Stagts
ſt reich begangen zu haben Den zurückgetretenen Reichsrats
mitgliedern wollen wie verlautet ſich dieſer Tage andere an
ſchließen Die ſechs Reichsratsmitglieder die ihr Mandat nieder
gelegt haben erklären ihren Beſchluß mit der Unmöglichkeit
Rußland ohne Reichsduma anf den Weg richtiger Entwicklung
zu führen und eine friedliche Löſung für das ruſſiſche Volk zu
finden da jetzt bis zum Wiederzuſammentritt der neuen Duma
die Geſetzgebung nur in den Händen der exekutiven Ge
walt liege

Bis Donnerstag abend war der Appell der bisherigen
Dumaabgeord neten aus Wiborg von 215 Parlamentariern
unterzeichnet Der Eindruck der Wiborger Proklamation ver
ſtärkt ſich übrigens

Die ruſſiſchen Staatseinnahmen

Jn den erſten fünf Monaten des Jahres 1906 ſind an ge
wöhnlichen Staatseinnahmen 873,7 Millionen Rubel
eingegangen das ſind 90,5 Millionen Rubel mehr als in der
gleichen Zeit des vergangenen Jahres

Anfang des Jahres 1907 ſoll eine Fuſion der Baltiſchen
und der Warſchauer Bahn unter dem Namen Nordweſt
bahnen erfolgen

Streikende Schutzlkente

Jn Helſingfors ſind am Donnerstag nachmittag die
Schutzleute in den Ausſtand getreten Sie wurden ſämtlich
ſofort entlaſſen Die Aufrechterhaltung der Ruhe in der Stadt
wurde durch freiwillige Bürgerſchaſt übernommen

Polniſche Eiſenbahnräuber
Der ſchon gemeldete Ueberfall erfolgte bei Celyſtynow

Mit Hilfe von 20 Perſonen die aus dem Walde kamen wurde
der Gepäckwagen und die Maſchine abgekoppelt Der den Trans
port begleitende Gendarm wurde getötet und dann fuhren die
Räuber weiter Sie bemächtigten ſich des Geldes und ver
ſchwanden im Walde Gleichzeitig wurde die Station

elyſtynow überfallen und die Telegraphendrähte durch
ſchnitten Als nach mehreren Stunden Militär erſchien waren
die Räuber längſt in Sicherheit

Der türkiſch ägyptiſche Grenuzſtreit
Das Reuterſche Bureau meldet aus Ga za unterm 26 Juli

Die türkiſchägyptiſchen Kommiſſare zur Feſtſtellung der Grenze
ſtehen noch bei Rafah Die türkiſchen Delegierten wollen nicht

geraden Grenzlinie von El Akaba nach El Ariſch als Baſis der
davon wiſſen daß die Pforte früher in die u einer

renzerenzberichtigung eingewilligt habe und wünſchen die



nach dem Zeugnis von Beduinen überliefert ſei feſt
Wſenen

Die Kretafrage
ldungen der Frkf Zta tritt die NationalLaut Athencr e Auguſt wieder zuſammen Jn Athen

erwar ließt und die Union abermals proklamiertgehe rege Georg erſcheint wenigſtens vor

wahrſcheinlich Der Prinz hielt einen Miniſterrat ab
läufig Zu ſehung oppoſitioneller Abgeordneter König Georg
unter Z Miniſter Theotokis verſchoben ihre bevorſtehende Ab
wie ins Ausland

Jndiſche Anſiedelnngen in Jernſalem
öln Ztg gus Jeruſalem bezw Kairo berichtetWie ein des letzten Monaten eine große Anzahl jüdiſcher

ird nderer aus Rußland und Rumäntken dort eingetroffen
Enwehäht die Zahl der Einwanderer die ſich in W aus

ift haben auf 5000 Die Einwanderer haben ſich haupt
w in der Nähe der Städte Ramleh und Lydda nieder

hen Faſt das ganze fruchtbare Land iſt bereits in den
gela den der Juden die es mit großem Geſchick und viel Fleiß

äneiten ſollen Zurzeit durchforſchen jüdiſche Finanzleute die
elend öſtlich vom Jordan nach Kerak zu Man hat hier ſehr
Se baren Boden gefunden nur bildet die Nähe von Beduinen
w men ein Hindernis der friedlichen Anſiedelung Die
Kwnzleute haben ſich daher mit der türkiſchen Regierung in

erbindung geſetzt und ſie um Schutz gegen Ueberfälle von
Beduinen gebeten

Aus Marokko
Verſchiedene Wechſel die der Paſcha von Nuſchda als Be

ahlung franzöſiſcher Liefſeranten auf Si Mohamed Torres ge
Jogen hatte konnten nicht eingelöſt werden und wurden
dteſtiert Desgleichen wurde der Commiſſion Hygiène in

Langer brieflich mitgeteilt der Maghzen könne weil die
Staatskaſſe leer ſei den von ihm zu leiſtenden Beitrag
für die Straßenreinigung der ſchon ſeit fünf Monaten fällig iſt
auch heute noch nicht anweiſen

ne

wir mächSt Reden

Kunſt und Wißenſchaft
Ehrung Ferdinand v Saars durch die Stadt Wien Der

geſchäftsführende Vizebürgermeiſter von Wien Dr Neumayer
hat an den Neffen des dahingeſchiedenen öſterreichiſchen Dichters
Ferdinand v Saar Regierungsrat Dr Mareſch nachſtehendes
Beileids ſchreiben gerichtet

An der Trauer über das Ableben Jhres hochverehrten
Ohelms des großen deutſchen und öſterreichiſchen Dichters
Ferdinand v Saar nimmt die Stadt Wien hervorragenden
Anteil

Ferdinand v Saar hat indem er als Wiener die Lorbeeren
anerkannten Dichterruhmes pflückte dem Namen ſeiner Vater
ſtadt Ehre gebracht er hat Wien aber insbeſondere dadurch ver
pflichte, daß er ſeinen ſchönſten Dichtungen den Wiener
Boden unterlegte und ſeine herrlichſten Geſtaltungen aus dem
Wiener Leben ſchöpfte und das Füllhorn ſeiner edlen Kunſt und
ſeiner ſchwärmeriſchen Heimatsliebe über unſere Stadt und Um
gebung ausgießend ihr Heimatsdichter im wahrſten Sinne
des Wortes geworden iſt Und bei fernem Gelänut ſegnet dich
ſtill dein Poet ſchrieb der Dichter an Wien Nun ihm die
Totenglocken läuten ſegnet auch ſeine Vaterſtadt das Andenken
Ferdinand v Saars als eines ihrer tüchtigſten und
beſten Söhne

Jn der letzten Sitzung des Stadtrats widmete der Vize
bürgermeiſter dem verſtorbenen Dichter einen warmen Nachruf
und betonte insbeſondere den Wiener Charakter der Dichtungen E
Saars Auf ſeinen Antrag beſchloß der Stadtrat zur Be
ſtattung Ferdinand v Saars eine Gruft auf dem Döblinger
Friedhofe die ſich in vornehmer Lage befindet zu widmen und
die Erhaltung und Ausſchmückung dieſer Gruft auf Gemeinde
koſten zu übernehmen

Volkskunſt Der Verein für ſächſiſche Volkskunſt der königl
fächſiſche Altertumsverein und der Verein für Geſchichte Dresdens
laden aus Anlaß der 3 Deutſchen Kunſtgewerbe Ausſtellung in
Dresden für den 8 und 9 September 1906 zu einer Ver
ſammlung für Volkskunde und Volkskunſt ein Den Hauptvortrag
hält Prof Dr C Fuchs Freiburg i Br über Die volks
wirtſchaftliche Bedeutung der Volkskunſt

p Hochſchulnachrichten Der bisherige Direktorialaſſiſtent am
Muſeum für Völkerkunde in Berlin Profeſſor Dr Friedrich
Müller der ſeit 1896 in dieſer Stellung iſt und im vorigen
Jahre zum Profeſſor ernannt worden iſt hat die Stellung als
Direktor bei den oſtaſiatiſchen Sammlungen dieſes Muſeums er
halten Ferner iſt der bisherige Direktorialaſſiſtent bei den
Kal Muſeen in Berlin Profeſſor Dr Hermann Winnefeld
der ſeit 1896 Aſſiſtent bei der Sammlung für antike Bildwerke
und Gipsabgüſſe iſt zum zweiten Direktor in dieſer Abteilung
T der erſte Direktor iſt Profeſſor Kékuls v Stradonitz und
des Antiquariums ernannt worden

Schauſpieler Willyeb Bühnenchronik Der WienerThaller wurde von Direktor Conried für ein fünfmonatiges
Gaſtſpiel im New HYorker JrvingplaceTheater verpflichtet

r Kleine Mitteilungen Der Verlag von Georg Merſeburger
in Leipzig wird neue Briefe Viktor von Scheffels
veröffentlichen die Korreſpondenz die zwiſchen dem Dichter und
einem Jugendfreunde dem ſachſen weimariſchen Staatsanwalt

wanitz gewechſelt wurde Am Mittwoch vollendete der
Far der ſchleswig holſteiniſchen Künſtlerſchaft der Land
chafts und Marinemaler Wilheim Fran in ſtiller Zurück
Voeaenbett auf der Heide bei Hanſtedt ſein 80 Lebensjahr
er Künſtler iſt Ehrenmitglied der Schleswig holſteiniſchen
ünſtler Vereinigung die ihm an ſeinem Geburtstage ein
ön ausgeſtattetes Glückwunſchſchreiben und eine Sammlung

on Originalſchöpfungen verſchiedener Mitglieder überreichen ließ
Der 1904 gegründete Verband der deutſchen Geigen
ſ re der ſich mit Erfolg um die Bekämpfung des betrüge

riſchen Handels mit unechten alten Geigen bemüht hat ver
apſtaltet am 7 und 8 Auguſt in Nürnberg Tucherſtraße 20
t Ausſtellung alter und neuer Streichinſtrumente die auch
oſtbare Seltenheiten enthalten wird In der Kirche S Maria
u Campo zu Florenz iſt man gegenwärtig damit veſchäftigt
u mguentdecktes Wandgemälde freizulegen man ſieht von
veſ Fresko vorläufig hauptſächlich nur die ſchöne Geſtalt eines
3 igen die an den Pinſel Filippino Lippis erinnert doch
9 en ſich bis jetzt über Herkunft und Alter des Kunſtwerkes nur

mutungen aufſtellen Eine von der italieniſchen Regierung
en Kommiſſion zum Studium des Erdbebens in

itt abrien beſtehend aus neun Gelehrten und Fachlenten hat
zre Tätigkeit damit begonnen daß ſie die Einrichtung eines
etzes vorempfiehlt Obſerxvatorien in den drei kalabriſchen Provinzen

Provinzialnacnqpten

e Kisleben 27 Juli Jn der heutigen Stadtan idetn itzung wurde dem Magiſtratsantrage betr
gen iſation der Stadt Eisleben einſtimmig zuLota mint Die Koſten ſind auf 576,184 M veranſchlagt
arbeſeesſichttich wird noch im Herbſt d J mit den Kanaliſations

r e begonnen werden
i mmerda 27 Juli Exploſion Jn der Munitionsen Dreyſe Collenbuſch a geſtern abend

8her unaufgeklärter Urſache eine ſchwere Exploſionine in der Fabrik beſchäftigte Frau wurde aetötet eine Anzahl

vom hatten daß ſie die Ablehnung der Konzeſſionen der h

Arbeiterinnen verletzt Der Luftdruck war ſo ſtark daß die
Fenſter der benachbarten Gebäude eingedrückt 5

Barby 27 Juli Betriebseröffnung Am 24 Jnli
mittags 1 Uhr wurde der Betrieb der Graslitz Klingentaler
Kupferhütte durch den Direktor v Bader eröffnet nachdem zuvor
die Generalverſammlung der Aktionäre in Düſſeldorf ſtattgefunden
atte Zum Betriebsleiter der Hütte ift Herr Bohmann ernannt

worden Die Hütte beſchäftigt jetzt 35 Arbeiter doch ſoll die
Zahl auf 70 erhöht werden und die Vorarbeiten des Materials
täglich 300 Zentner betragen

Magdeburg 27 Juli Die Errichtung eines Adven
tiſten Altersheims haben die Adventiſten der europäiſchen
Union in Friedensau bei Burg beſchloſſen Die Baukoſten ſind
auf 60,000 M veranſchlagt

Magdeburg 27 Juli Verhaftet wurde geſtern hier
der Provinztalſteuerſekretär weil er im Verdacht ſteht ſeit
längerer Zeit Erbſchaftsſteuergelder in beträchtlicher Höhe unter
ſchlagen zu haben

Nordbauſen 27 Juli Ein intereſſanter Fund
wurde in der hieſigen Adler Apotheke gemacht Man entdeckte
daſelbſt unter den Dielen des Bodenraumes ein Oelgemälde das
im Jahre 1772 gemalt worden iſt Das Bild das noch in
ziemlich gut erhaltenem Zuſtande iſt trägt die Junſchrift E H
A Ziegler pinxit novbr 1772

w Deffan 27 Juli Die anhaltiſchen Gaſtwirte
nahmen geſtern in einer hier abgehaltenen von über 400 Gaſt
wirten aus allen Teilen des Landes beſuchten Verſammlung die
einen teilweiſe recht ſtürmiſchen Verlauf nahm zu der von den
vereinigten anhaltiſchen Brauereien für den 1 Auguſt angeſagten
Erhöhung des Bierpreiſes um 2 M für das Hektollter
Stellung Die Maßnahme der Brauereien rechtfertigte Direktor
Funke von der Schultheißbrauereti
brochen wurde Es wurde eine Reſolution angenommen daß
die Wirte die Erhöhung nicht tragen und auch
nicht auf die Gäſte abwälzen können Zu weiteren
Verhandlungen mit den Brauereien wurde eine Neuner Kom
miſſion gewählt

Deſſau 27 Juli Selbſtmord Der Bufettier und ehe
malige Schriftſetzer Emil Voebel hat ſich heute morgen gegen
8 Uhr im Tiergarten in den Promenadenanlagen an der Mulde
in der Nähe des Kuhhaufes mit 2 Schüſſen entleibt

Koswig 25 Juli Verunglückt Die 11 Jahre alte
Tochter Martha des Müllers Riede wollte Feuer dadurch an
fachen daß ſie Petroleum in die Flammen goß Das Gefäß
explodierte und im Nu ſtanden die Kleider des Kindes in
Flammen Das Kind warf ſich ins Bett um das Feuer zu er
ſticken doch erlag es nach einer Stunde ſeinen Wunden

Vermiſchtes
Frei die Fahrt nennt ſich ein Verein zu deſſen Gründung

die Fahrkartenſteuer Anlaß gegeben hat Er hat ſeinen Sitz in
Allenſtein und zählt zu ſeinen Mitgliedern die ſich durch ein
beſonderes Abzeichen kenntlich machen reiſende Kaufleute Oſt
und Weſtpreußens Hauptzweck iſt die von der Fahrkartenſteuer
befreite 4 Wagenklaſſe zu benutzen auf deren guten Zuſtand
binzuwirken und Verkehrsbeſchränkung zu bekämpfen Wenn
dieſe originelle Vereinsgründung Schule macht ſo dürfte das
d Eiſenbahnverwaltungen bald unangenehm bemerkbar
werden

Von einem neuen Beruf weiß der Reichsanzeiger zu melden
indem er mitteilt daß dem Ruinenpächter Orlouf zu
BPaalbeck der Kronenorden 4 Klaſſe verliehen wurde

Eine jugendliche Diebes und Einbrecherbande iſt in Kray bei
Eſſen a d Ruhr verhaftet worden Sie beſtand aus zwölf
jungen Burſchen und hat die dortige Gegend ſchon lange Zeit
unſicher gemacht

Selbſtmordverſuch Der in Trier verhaftete Wechſelfälſcher
Schillberg unternahm im Unterſuchungsgefängnis zweimal einen
Selbſtmordverſuch

Ein frecher Raubanfall iſt in Kaiſerslautern von einem Ecken
ſteher am hellen lichten Tage in der verkehrsreichen Eiſenbahn
ſtraße ausgeführt worden Als ihm ein Bauer einen Gang mit
50 Pfa entlohnen wollte riß der Dienſtmann den Bauern plötz
lich zu Boden nahm ihm die Geldbörſe fort und verſchwand
damit ohne daß ihn die Polizei bis jetzt gefunden hat

Von der Gattin erſchoffen Jm Wiener Bezirk Landſtraße
wurde geſtern mittag der Hotelier Puſch vom Gaſthof Zur gol
denen Birne von ſeiner Frau erſchoſſen Puſch ſaß als der
Schuß auf ihn abgegeben wurde am Schreibtiſch Das Motiv
der Tat iſt bisher noch nicht bekannt

Große Fälſchunnen Die Banca Jtalia iſt durch Fälſchungen
des Kaſſierers ihrer Neapeler Filiale um mehrere Millionen Lire
geſchädigt worden Der Kaſſierer Arturo Bacca iſt geflüchtet

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Reichstangsſtichwahl in Hagen Schwelm
Hagen 28 Juli Bei der geſtrigen Reichstagsſtichwahl im

Wahlkreiſe Hagen Schwelm erhielten nach den bis geſtern abend
9 Uhr vorliegenden Ergebniſſen Bürgermeiſter Cuno Fr Vp
21,593 König Soz 18,717 Stimmen

Das engliſche Flottenprogramm
London 28 Juti Das Unterhaus ſetzte geſtern die Be

ratung des Marinebudgets beim Kapitel Neubauten
fort Unterſtaatsſekretär Robertfon machte Mitteilung von
den Abſichten der Regierung hinſichtlich des neuen Flotten
bauprogramms Er erinnerte daran daß das urſprüngliche
Programm 4 Panzerſchiffe 5 Hochſee Torpedobootszerſtörer
12 Küſten Torpedobootszerſtörer und 12 Unterſeeboote vorſah
und daß beabſichtigt war die 4 Panzerſchiffe nach dem Dread
noughttyp zu bauen Dieſes Programm ſei im November auf
geſtellt und ſeitdem ſorgfältig geprüft worden Es ſei die ein
ſtimmige Ueberzeugung der Admiralität daß es in folgender
Weiſe einzuſchränken ſei Statt 4 Panzerſchiffe der Dreadnought
klaſſe ſollten nur 3 gebaut werden anſtatt 5 Hochſeetorpedoboois
zerſtörer nur 2 und anſtatt 12 Unterfeeboote nur 8 Die Zahl
der Küſtentorpedobootszerſtörer ſolle unverändert bleiben Die
Geſamtausgabe hätte nach dem früheren Programm 9,340,000
Pfund Sterling betragen während ſie ſich nach dem neuen
Programm auf nur 6,800,000 Pfund Sterling ſtelle Beifall bei
den Miniſteriellen

Der Voranſchlag werde in dieſem Jahre durch dieſe Ein
ſchränkung nicht fo vorteilhaft beeinflußt werden aber im
nächſten ehre werde der Voranſchlag um etwa eine und eine
halbe Million Pfund Sterling verringert werden Nachdem er
auf die Haager Konferenz die Erklärungen Sir Edward Greys
und die vom Unterhauſe in dieſer Frage angenommene Reſolution
Bezug genommen ſagt er daß alle dieſe Dinge der Regierung
und der Admiralität vor Augen geſchwebt hätten Die Regierung
wolle in den Jahren 1907 und 1908 anſtatt mit dem Bau von
vier Panzerſchiffen zu deginnen wie urſprünglich beabſichtigt

Anfangsbaurate der Schiffe ſo niedrig bem

der vielfach ſtürmiſch unter 9

Auf dieſe Weiſe betone die n daß ſie vonaufrichtigen Abſichten beſeelt ſei und den Wunſch
babe die Rüſtungen zu vermindern Beifall Der
Unterſtaatsſekretär beſpricht zum Schluſſe die Gerüchte über
Meinungsverſchiedenheiten die in der Admiralität bezüglich der
geplanten Verringerung der Aufwendungen für Flottenzwecke
beſtehen ſollen Die Marineſachverſtändigen dieſer Behörde er
klärt der Unterſtaatsſekretär hätten die Ausführung des abge
änderten Programms empfohlen Beifall bei den Miniſteriellen
Die Prüfung der allgemeinen internationalen e äh
habe ſie überzeugt daß das Gleichgewicht der Machtverhältniſſe
zur See durch die Berminderungen nicht erſchüttert werde Es
et Grund vorhanden zu glauben daß jener Fortſchritt in den

neuen Flottenbauprogrammen der fremden Mächte nicht eingetreten
ſei den die Admiralität vorausgeſetzt habe als ſie das urſprüng
ſiche Programm aufſtellte Die Voranſchläge wurden ſchließlich
vom Hauſe einſtimmig angenommen

Die amerikaniſche Fleiſchſchan
Waſhington 28 Juli Die Ausführungsbeſtimmungen des

Ackerbauſekretärs ilſon zu dem neuen Geſetze über die
Unterſuchung der Fleiſchprodukte für den innen
ſtaatlichen und ausländiſchen Handel ſind heute veröffentlicht
worden Dieſe Beſtimmungen halten ſich ſtrikte an die Rat
ſchläge die in dieſer Hinſicht von den maßgebenden Perfönlich
keiten betr geſundheitliche Rückſichten und den Gebrauch von
Konſervierungsmitteln erteilt worden ſind

Frankfurt a 28 Juli Jn dem geſtern nachmittag hier
eingetroffenen Expreßzug Rotterdam Frankfurt wurde
einem Yretvanwalt die Brieftaſche mit annähernd 1400 Mark
geraubt

Frankfurt a 28 Juli Wie der Frankf Ztg aus New
ork gemeldet wird iſt unter den weſtlichen Vaäbhngeſellſchaften

ein Frachtenkrieg namentlich in bezug auf Getreide aus
gebrochen

Wien 28 Juli t rzog Otto der Bruder des Thron
folgers wurde auf ſeine Bitte wegen Krankheit vom Kaiſer Franz
Joſef ſeines Poſtens als Generalkavallerieinſpektor enthoben

Budapeft 28 Juli Die hieſigen Bäckergehilfen haben
erklärt ſich dem Mühlenarbeiterſtreik anſchließen zu
wollen falls bis Montag die Mübhlenbeſitzer die Forderungen
der Mühlenarbeiter nicht bewilligen

Laibach 28 Juli Geſtern nachmittag geriet aus bisher un
bekannter Urſache das Staats Puülvermagazin am
Laibacherfelde in Brand Bald darauf erfolgte die
Exploſion der dort eingelagerten 20 Fäſſer Pulver und des
Vorrates an Jagdpatronen Das Magazin iſt gänzlich zerſtört
Die in der Nähe befindlichen ſonſtigen militäriſchen Magazin
gebäude ſind mehr oder weniger durch den Luftdruck beſchädigt
worden Jn Laibach iſt kein Schaden angerichtet worden
Verletzt iſt niemand

Lemberg 28 Juli wei Dritteile der Stadt Lezajsk im
Bezirk Lancut ſind geſtern niedergebrannt 200 Häuſer
wurden eingeäſchert 2000 Einwohner ſind obdachlos

Paris 28 Juli Wie dem Temps aus Perpignan ge
meldet wird verletzte ein Soldat des 12 Jnfanterie Regiments
während einer Schießübung einen Hauptmann ernütlich
indem er ihm ein Brot gegen den Kopf warf Ein anderer
Soldat vernichtete ſeine Patronen während ein dritter ſich
weigerte einem Marſchbefehl Folge zu leiſten
Marſeille 28 Juli St Rens Taillandier iſt geſtern

vormittag aus Tanger hier eingetroffen er reiſt heute abend
nach Paris weiter

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil i Albert Herling

für den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenieil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämitlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungs blatt und Blätter fürs Haus

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Deuntsche Reformbettenfabrik M Steiner Sohn

in Gunnersdorf Die Gesellschaft beruft eine außeroräentliche
Generalversammlung auf den 9 August ein auf deren Tagesordnung
u a folgende Anträge stehen Abänderung der Firma in Paradies
bettenfabrik Brrichtung einer Fabrik in Osterreich Einführung
des Aktienkapitals an der Börse sowie Erhöhung des Aktienkapitals
um 390000 von denen 270000 M zum Kurse von 102 Proz und
der Rest von 120000 M den Aktionären zum Kurse von 125 Proz
überlassen werden sollen Beschlußfassung über Erweiterungs
bauten

Blektrizitäts Akt Ges vorm Hermann Pöge in Chemnibr
Wie verlautet durfte die Gesellschaft für das am 30 Juni ab
gelaufene Geschäftsſahr 1905/06 voraussichtlieh 6 Proz Dividende
verteilen Im Vorjahr das die Monate Januar bis Juni 1905
umfaßte sind 5 Proz p r t verteilt worden

Rio de Janeiro 26 Juli Wechsel auf London 16166

Vreise von Kall Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 27 Juli

Geld Briet Gold BrietAlexandershall 8600 8726 Hohenzollern 7500 76650
Beienrode 77001 78601 Hugo 2125Brandenburg IJohannashall 65900 6100Burbaeh 18 200 18,600 Justus I 1261 125Carlsfund 9750 9950 Kaiseroda 76751 7800Ceecilienhall 9 3265 Ludwi hali e 9 126Desdemona 6300 Neustaßfkurt I9,800Deutschland 4900 4975 Roland 2751 350Friedriohehall 136 140 Ronnenberg Akt 178 182Glückauf Sondersh 19,400 Rothenberg 2000 3075
Hannov Kali Akt 859 Salzdetfurt Kaliw 265Hansa 2900 3000 Sechieferkaute 1600Hattortf 6790 Sohwarzburger Sal 2Heldburg 98 Ka Siegtried T 3875Heldrungen 3400 3475 Sigmundshall 255Hereynisa Wilhelmehall 13,400 13,65012,700 13,000Hohenkels 9400 9600 Wintershall

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengniase usw

Berlin 27 Juli Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen in ländischer 178 182 Sept M Roggen inländ
152 164 Sept M Gerste inländ Futtergerste mittelund gering 140 148 gute 149 157 russische und Donau leichte
121 126 sohwere amerik 116 121 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen sohles fein
189 196 mittel 182 188 gering 175 180 russischer und Denaumittel u gering 163 168 russischer fein 169 180 amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 14 2,00 146 00abfallender 130,00 136,00 runder 131 135 ab Bahn u frei W
Erbsen inländisohe u auslüändisohe Futterware mittel 154 162teine und Taubenerbsen 165 178 kleine Kocherbeen a
Baba und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 24,76 Roggen
mebl o und 1980 21 80 Weizenkleie 9 50 Roggenloie 10,20 10,70 ad Nah 80 10 es

war nur deren zwei auf den Voranſchlag fetzen dabei aber Hamburg 25 Jali Weizen ruhbig meeklenb u ostholsteln
vorhebatten do en drittes erbant verden ſolle wenn i e h udie Haager Konferenz zu keinem z u en einer Ein ſo Kakor n meolienb 176 Na i
ſchränkung der Rüſtungen führen e a em werde die Amerie mixed eit Jalir99 La Plata eit Juli Aug
Ende des Finanzjahres zu ihrem Bau g e

Antwerpen V Auli Weizen fest Mais stetig H kest

ſ



Kartoſelmenl ung StArxe
Berlin 27 Juli Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50
M e rx 27 Juli Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00

Zucoker
Juli Nach natürlicher Ermattung setzte heuteAr berh a i und Paris telegraphierten feste Tendenz

während Newyork stramme Haltung kabelte Neue amerikaniseche
Käufe sind vorgenommen, Die Preise setzten sich auf die er
wähnten Tatsachen um 10 16 Pfennig hinauk

w 27 Juli nachm 6 Uhr Räben Rohzuckoer 1 ProdBau s Rekdegrent neue Usance frei an Bord Hamburg poer
Fuli 17,20 Aug 17,25 Okt 17,35 Dez 17,46 März 17,765 Mal 17,95

27 Juli 96 Javazueker fest lIooo 9 sh 712
Rohb Räbenzuoker stetig loco 8 sh 7 d

Paris 27 Juli ohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 22,50
bis 22,76 Weißer Zucker ruhig No s für 100 kg Juli 2596 Aug26 Oxt Jan 2658 Jan April 2735

Kaſfee
6 Uhr Kaffee good average Santos

Hamburg 27 Juli RäbölKöin 27 Juli Räbol looo
Ant weorpenParis 27 Juli

Aug 65,50 Sept Dez 67

Rohe und Brothers 9,40

Wolle

März April s5

Bremen 27 Juli Baumwolle
Liverpool 27 Juli Sohlub Baum wolle Umsatz

davon für Spekulation und Export 500 B
Amerikanisohe good ordinary Lieferungen Stetig Juli

Juli August 65,76 Aug Septbr 6,66 Sept Okt 5,59 Okt Nov 6,565
Nov Dezbr Dez Jan 5,64 Jan Febr 6,66 Febr März 5,57

Olsanaten Ole Fettwaren
Bremen 27 Juli Sehmalz setetig Loko Tubs u Firkins

46 Pk in Döppeleimern 47 P
kest verzollt 68,00
60,00 Okt 60,50

27 Juli Sohmailz per Juli 112,00
SohluBberieht Rüböl kest
265 Jan April 66,75New Vork 27 Juil Telegr

Banmwolle
still Upl middl loco 67

Tendenz Ruh

Liverpool 27 Juli Wochenbericht
Offizielle Notierungen

Schmalz Western steam 9,30

Ohicago 27 Juli Telegr Sohmalz Juli 8,82 Sept 8,90

5000
ig

5,79

Hamburg 27 Juli American good ordin 5,61 Peru moodergood fair 7,45u 89,25 da Dez 40,00 Gd März 40,75 Gd Mai 41,00 Gd n r middling b/85 v n 835
amburg 27 Juli Kaffee stetig Umsatz 3000 Sack h äng 63 s6moth er r 3

Amsterdam 27 Juli Java Kaffee good ordinary 33,50 ily good midai 655 BrJach ne oHavre 27 Juli Schlußbericht Kaffee 8 average Santos r miga ing kair 653 m ne 66Sept 47,76 Dez 48,00 März 48,75 Mai 49,00 Stetig Pernam fair 6,07 Bhownugger good 46
ood fair 6,33 kuliy good 4Spliritus 0 Ceara tafr 6,12 ine 47Nordhausen 27 Juli Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohne good faſfr G GOomrs od eFaß ab Brennerei loco 67,25 68 25 Juli Septbr 67 76 68 75 Al Egyptian brown fair v u good 42

Ham burg 27 Juli Spiritus ruhig Jull 15,60 Jull Aug r s6000d fair 10 ins15,60 Aug et 15,650 G 5 u S00d 118 Seinde fully good Aljz2desgl 40 o Vol Ioco 60 61 Juli Sept 60,50 61 50 M Peru rough good fair 8,26 ine Anfus stetig Juln 46,00 Aus 46,50 Sept n ren Sogg r 8,665 Bengal tully good ADez 41,25 Jan April 40,00 n ne so nePetroleum wmodoer rough fair 6,45 Maäras Tinnevolly good 57/16
Hamburg 27 Juli Petroleum stetig Stand white looo 7,10
Antwerpen 26 Juli Schlub Raffiniertes Type weiß loco

19,50 bzB Juli 19,60 Aug 19/8 Sept Dez 20,00 B Peft
New Tork 27 Juli Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,80 in Philadelphia 7,76 Refined in Cases 10,30 Oredit
Balances at Oil City 1,64

Manchester
oour Qualität 10
98
Cops für Nähzwirn 198 80r 244 100r 31oour Qualität 11/8 60r Double 16/2 Printers 242

Oesterr einhtl Rentel 4 99,600Foriug Ani Tr Spec troo I 4028 h 727ortug Anl peo kroo 0 o o /2 94 00b20Berliner Börse Ranis Api on o do unx vizivis 101400
27 Juli O o V 1905 491 60020 Preus Pfdb Bk S Xes Russ Anleihe v 1905 e 87 To X un 1010 4 o 00

lephEreänzung zu den telephon o 1890 II Em o X un 14 4 101 50d0tleldungen im gestr Abendblatt o Cons s0 25u r 4 738 10e 40 S XXVIIunx 16 102,000
do ceony Obligat 3 65,500 do S XXVI unk 14 3 99,50b0

Schwed St R A v o4 3 do S XXIV unk 12 3 96 00 bBank Ptokont Bukar Stadt A 88 ev S 99 So do Kl ObI unk 08 4 100 00te0
Berlin Weohsel 42 Lombard 5/2 do do Kleine 42 99,90620 do Com ObI II b 10 4 08 100
Amsterädam 42 Brüssol 8/2 Buen Air do 500 4 do do IV unk 12 3 101,250
r rätgg b r n da e r 4 95,1 ob w t z ragen ö6 issabon 4 issab do v 86 2000 M 4 687 oo h Rh W B C S
London sh Madrid 42 Wien Stadt Anl v 95 4 99700 do 8 VI un b 08 95,7060
arsehau e Be reg 8ohwed Nyp rravr s r eplätze 6 Norw Plätze 6 o 17 too 500 S III un v 1909 4 103,200

4 do do räückz 103/21 4 do S IV un b 1910 4 102Sohweiz 412 Wien 4 do Städte Ptab v 62 4 100 o 99 J r 1360 267
Ungar Spark Pf IV V 4 e 2 8 88,506Sohwarzbg Hyp Bdo aqaeo I II 4 97,000 s t v 500 S0er git 10 Hiroſtr pt 27408 40 8 VI un v 12 4 017800
reiburg 16 Frs r Iunlkk b s 31 xr ges t 5 ſei 1808 Kreatiſtr en Boden ren W

SnIaon tüohe öet M 8 IT kändb 4 01,000Gold DoHlars do 4,1e750 40 1864 ore tr ält ge 22140 Ser 4 1100,700
Imperiais alte do u Präm I i st do i 4 101,200do do zu 500 G Kuss Främ Anl 9 do Ser VI unk v 10 4 101,800o neue pr g 218,3082 M fo Ser VII u b 15 4 102 806do do zu v do do v 1866 43 dis 95,000Amerik Noton 2 u 1 D 4 196 er V K b 2 96,006do Coup 2hlb N T Uypothekenbanuk Fſandhbriere Weetpr ritter I IB 312 100,000
Oest Bkn Abschn 2000 K 85,1 562 u Obligationen
Russ do do zu 500 R 213,80b2 Bank Aktendo do do 5 3 u 1 R 213,8062 99,600Berl Hyp 80 avg 4

do do do 3 94,000do V 1904 Ser I II 4
Skandin Bkn 2u 100 Kr 112,5562
Russ Zoll Coup 100 G R Barmer Bank Verein 713130 400

101,50620 Braunsehw Bank b

42r Pincops

27 Juli 20r Water cour Qualität 828 30r Watercourante Qualitit 9/8 30r Water bessere Qualität 10 40r Mule
40r Mule Wilkinson 101/2

32r Warpoops Lees 108 36r Warpoops Wellington 11 60r
/4 120r 3924 40r Double

Reyner

Iudustrlie Akten
Albert Ohem Werke 19
Alfeld Gron e 9
Annaburger Steingut 10

Archimedes 6Arenberg Bergbau 365
Balecke Tellering Co 8
Berlin Charl Bau froo
Berl Vnionbrauerei 6
do Bock Br cv u n 8
do Spand Berg Br 7
do Königst Br 7
do Pkefferberg Br 14

Braunk u Brik Ind 12
Breslauer Oltfabrik 4
do Spritfabrik 15Breuer Masch Fabr 8

Caroline b Offleben 20
Charlottb Wasserw 152
Consol Marie Br W 4
Contin Elektr Nrbg 0
Delmenh I inoleum 20
Deutsche Jute Spinn 12
do Linol Akt Rixd 122
do Spiegelglas Ges 17

Dresdn Gardin F 12
Dürkopp Bielef M 28
Düsseldorfer Bisenh 3
Dässeldorf Waggonf 17
Eckert Maschinen F 9
Elberfeld Farbenf 33

do Papierfabrik 20
Erfurter Strassenb 7
Façgon Mannstädt 8
Falkenst Gardinen 6
Flensburg Sehiffbau 4
Freund Maseh conv 12do do Kleine I Braunschweig Han Bresl Weohbsl Bank 6 107,750 Gaggen Eisen w A 6

e 4 100,706260 n u 98,7560 F7 n ZuStaat Pfand do S uK 4 1101,700 anzigerPrivatbank 2128,750 erresb Glashüttenh l Se be e m 175,00be Gladbaeh Woll Ind 14u

Stadt Anleihen und Lose do J itas XII X 2 98 0 ob h u f 110,106 tlo S XIX 3/2 95,00 b do oth B Berl 2150,100 revenbroich MasehD Reiohs Sohatzanw lo S XX unk b 1910 95,500 Gothaer Privatbank 6 126,750 Griesheim Elektron 12
1905 unk 1907 32 99 40b2 5 Hyp Ptab VII 1o0o 400 Hamb Hypoth B 8 165,50d Handelsg f Grundb 4

do von 1904 3 88,2002 XI XII unk 10 4 o ootre T übecicerkK ommerzb 7 132 25626 Hansa Dampkschiftfg 9
Bad St A o uncv o 4 o XIVunk b 1914 102 oote Merning Hypoth B 7 151,2502 Harb Wien Gummi 122
do Präm Anl v 67 4 1858,0082 o XIII XIII A 327 9950 er r 5 117,25626 Harkort Bergw Ges 11
r e fu e do IX /2 95 00 be T e 145 008 Hargort W v 3/2remerAnl 88 2 375 jothaer Grunder Westdtsch Bod Kr 145,1 on o o St Pr 6Gr Heses St A 3 e Pr Pf I zu 140 600 Hedwigshütte 12Hamb Staats Rente do 4o II z 50 Hein Lehmann 6amort 1900 4 Je u III u IV Deutsehe Elsenb Prlorltäten Herbrand Waggonk 10

do do 1904 3 88,008 o do VIu VII 100,250 r Tor Hoffmann Stärkef 12Lüb St Anl unk 14 32 98,000 IXu IXa unk 09 4 00 500 Halb Blankb l T D Hokfmann Waggon 21
Prov Anl ſ C ſog 500 do Xu Ka unk 13 2 on s00 Lüb Büchen v 1902 37/2 Hotelbetriebs Ges 20n r n r t l o e Zu T Dies Berghau 16Rheinprov XX XXI 4 1101,60t20 do z 96 25820 Starg Küstr uk EKörting Gebr IWestt Prov II III IV 32 97 40b20 do S XI unk b 1813 97,006 Lauchhammer conv 8Teltow Kr Anl uk I 4 10o3,800 Hamb Hyp Pfäbr 4 100 50620 Heutsche Elsenb Stamm Aut Linke Wagenbau 16

Barmon Stadt Anl 32 96,300 do S 341 400 4 101,256 Mgdeb Bau u Kr B 5Berlin St Synode o2 3 97,500 do S 401 450 4 o 7 s Futin Thee 659,900 Magdeburg Bergw 28re v J 1901 312 97,100 do S 190 312 54,100 Liegn Rawitsch Lt B 90 do St Prior 28
Ghariottenb 96 99 02 98,008 do S 311 330 96,500 Nijederlausitzer 8 72,900 do Allg Gas 7
Cöthen 6084 90969603 lgipz Hyp B s v 4 102,600 Nordh Wernig Lit Al 42 96,9002 33 Pierre

3 96 750 do 0 4 1102,3060rn 3 do S VII unk b O8 97,700 en roh Massener Bergbau 5
nie Se Aus IAnd Fiaenvb PrioriiktenJ 96,600 o do alte u conv 3 94 25020 l Pn e e h e enS l S e 48 vt p re 00 e Cerir Pae T Rot ra49 4 100,408 Nordd Bisw St Alet 4Glauchau 1894 1908 3/2 97 viäsii do ra 29 J do do Vorz Akt 5h S 45 un bin e 20 Kosl Woron v 1834 4 73 10220 ordd Jute Sp Lit A 8De wort o z 97,008 do conv a 96,000 Kronp Zu ans 57 do do Lit B 524 os 31 K Chark As V Nordsee Dampffisch 6St 388,250 do unconv b 1905 3/2 96 obKürnborg W do unkdb b 1907 3 e 96 ob Kursk Kiew 4 84 25620 Nürnbg Herkulesw 12

Sächs Idw Pfbr IIA do Xuney v 1918 31 97,000 Macedon Gold Prior 23 65 600w Oppelner Zement 15xxii x Mitteld Bod Gred A 49 Kleine 73 Petersb elekt B St A 4do Kreditbriefe 4 8 IV unk b o9 4 101 250 Moskau Kasan 5,50 o do Vorz Akt 7
e

Fur F nd x Rhein Spiegelglas M 10rer 102 o00 Vorädsone Arunger do Wiund Ryb unk e 22,5002 R Woestt Sprenget 14
Brdbg Rentenbr 102 8 II unk b 12 4 100,00 Forth Pacitie Gen R Döhlenl15Pomm Rentenbrieto 4 101 so 40 8 XIII un b 12 31/2 96 006 Frz St B alte 3 90 o S ehs Gueset Döhlen 15

be d 4 101,900 Oaterr Fra St B alte Saxonia Zementfabr 8er e e e n ha e et Kranen 5o do Schles Zinkh St Pr 21Säeheisohe do 1102,000 o do S XIII 4 190 200 do v 16951 3 30 ode on o o g XV n b 4 100,206 43 do T u I 6 170,500 rn 17Braunschw 26 TIr Loge do S XVII do 1906 4 100,200 o do Gold 4 100,100 Schubert Salger 25Mark per Stüoie 218,50820 do S XVIII do 19101 4 101,o00 Griasi Obl s9 4 72,4002
Orel G Schwartzkopftk Msch 10e do S XIX ao 1911 4 o Portg v 1889 abg I R 4 101 300 Stollwerek ab A 6Meining 7 fl Lose M p St do XXI do 1913 4 101,20 Rjäsan Kozlow 4 753,7502 Strals Spiele St Pr 7

do 8 XXunk b 1913 32 98,7560 do Uralsk v 98u b 09 4 72,10620 Terr Ges Halensee kroo

Ausländizche Fonads 33 m e on 473 chen Wert her 121 1 I o D us8 üchvw a et a o4 o Rybiner un b 19061 4 7300re8 tCrgent Heend Am er Ba Gr v 1e90 4 100 e Str 89 le 106,600 niw 2yp u Wis
V Stu P 10o Anl v 1897 490 o v 1899 um b 19001 4 ſo do Golä Voigtl Masch St Art 9Onilon Anl v 1889 o 1903 do 1912 ärk Ragdad A I 490,60 a eusChines do ielne 103 o 89 24 Wer W XI 4 84,500 40 Vorz A 5do do kleine so do 1s96 do 1906 2 94 50 Westtäl Kupfer 6u 7 45 e 1 352 e 3 97,500 v 5 Westl Boden Ges 0o do o Centr Boden Iänd Eisenb Stamm Aktdo 590Idrte P L 1,6 50,600 Comm Obl 4 102,700 A us J Wollworen Merkur 15

h rieine 16 22 67 Iapan Anl v 1906 da doe r 1800 3 07 O o

423,006
170 so do do
121 20b2 Bismarckhütte 4
142,80b620 Braunschw Kohlen 4 103,900
155 00b26Buderus Eisenwerke 4

Chemisohe Produktoe
London 26 Juli Chllisalp ord 11 ah W raktk 11 b 9

Metalle
Hamburg 27 Juli Silber 889,25 Br 88,76 GLondon 27 Juli Silber 30Amsterä am 27 Juli Bankazinn 104,25
London 27 Juli Schluß Chilikupfer stetig 827 Iaul

3 Mon 817/6 Zinn fest Straits 170/4 3 Mon 169974 Blei stetig
span 162 engl 17 Zink stetig gewöhnl Marke m 26

Glas 27 Juli Vormittag Roheisen ed nümberg
Sohluß Roheisen Aixedasg o w Juli uß 0 xeod nwarrants viiddeisborough 51 sh 5/2 d uwbery

Wasseratüände bedeutet über unter Null
Saale und Vustrut

Artern Bräückeonpegel 26 Juli 41,40 27 Juli 0,90 60 J
Weißenkfels Oberpegoel 2,44 2,566 12do Unierpegol 0,38 2 0,78 40

Trotka a 28 IAlsleben Oberpegel 26 2,45 27 2,52 7do Untoerpegol a 1,52 1,95L c 1,36 1,46 u 10Kalbe Oberpegel 1,62 1,66do Unterpegel 7 1,04 1,16 12
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

RlveMoldau Iser
u

0 o 0,76Prag 7 n un Wittenberg 7 1,74 3Jungbunzlau 0,06 2 Roblau 1,13 6Laun 2 0,26 1 Barby P 44 20Pardubita 0,36 Magdeburg 1,41 11Brandels 0,32 3 Tangermde 2,20 16Melnik 0,24 2 WVWitienberge 47 12Leitmeritz 0,200 9 Dömitsz Peg 26 1,63 12
Aubig 27 0,04 2 ILauenburg 27 1,64 12Dresden 1,34 8

aussi g Von den oberen Plätzen werden 43 cm Wucebs gemeldet

Obligationen von Ind Ges Gewerksoh D Kaiser 4
Akt Ges f Anil Fab e ſ 4 ſo04 800 do unk 101 489,700J65 Corre do do An Hamb Amerik Paxt 4 100708

149,009 Allgem Elektr Ges 499,90b do do 4 103 30b0195 00b0 do do 4 100 50020Harpener conv 1892 4 100 5069
156 50020 Anhalt Kohlenwerkel 4 99,100 do unk 07 4 o oos
724 0060 Berl Elektr Werke 4 101t,250 Hartm Masohinen 4/2 104,750

Helios elektr 22 69 100Hibernia 1903 4 101,900
Höchster Farbw 42103 10de
Hohenfels Gew 65
Gebr Körting 42102 900

4

unk 06 42 100,4062
do do unk 08 4/2 101,100

133,00 t Burbach Gewerksch 56 104,400 R Gusestahl e
240,0d20Charlott Wasserw 4 100,500 Laurahötte 4 1101,256
219,6 o Continentale do t 102 256e0 Ludw Löwe Co 4 00 200
56 750 Dannenbaum 4 100,000 Naphtha Gold Anl 4 97,200
252,7502 Deesauer Gas Au/2 106 ob e Boe Zu

1 de 4 e 143590 43 isos u 4 ros,608 Norddeutseh Lloyd 101 700e
359,300 Deutsou Atl Tel Ges 4 100 40b e do do 00 so
112,50626 Dtsch Bierbrauerei 4/2 103,400 do 1902 4 100 ob
67 ob do Kabelwerke 4/2 104,700 Oberseohl Eisenb B 4 01,800

248,70b2 Donnersmarekhütte 4/2 96,800 do Pisen Ind J 99,508

184 o do do 5 102,60t9 e Steink n v
z o Schalker Grubent d uglbo r do do 1898 4 101,258218,60d2 Elektr Lief Ges 4/2 105 200 à a415 o do Lieht u Kraft 4/2 103,6062 90 o 1889154,50 t do do unk 10 4 104 o do do 1903 4

302,60b Gelsenkiroh Bergw 4 Be okert r X n148,75020Georg Mar Bergw 4 103 000 do r 2355539,75d28 do 59 4 98 ob Siemens Halske 4 1102,500199,75 a Ges f Rlektr Untern 4 98,706e Union Elektr
14 Zeitzer Maschinen 4 s 105 ob147,758 do do 4/2 103,308 D2772 er Oberlausitzer Bank 7 139,000

154,75081 Leipziger Börseo Sächsisohe Bank 6 135,608
3 27 Juli 1906 Lohn Br Planes ſio 00728eogtländ Bk Plauenos born Deutsche Fonds Zwlerauer d 5 b a

i h e e e e e a317,000 r See 100 150 Bau van 0 33e 97,600
207 m ri Industrie AlctlemChemnitz St Anl 2377 do do 1902 unk o07 372 98,350 e z 179,753
269 500 do do 1874 conv 82 98,600 Cröllwita Papierfa J

do do 1879 oonv 312 98,800 D Spitzenfab Lpz IL 18 278,0174,50620 1 Gera Jutespinn Lit A 24103 500 Dresd St A 1900 abg 3 98,408 oogdo do 19001 4 103,250 do do Lit B18 777225191 oobeGera do v 1887 3 98,508 z 125 505do do v 1903 3 98,508 Glausziger Zuokerfab 508162 50bas eipz do 1865 Th A 3 8985,500 Gohllis Bierbr St A 6 128,006h 40 1807 Se 3 36 800 do o Prior A 139
3235020 do do 1876/84 u 37 32 99,000 Solzern f F S 302
264 00d do 1890 8 II v 87 32 99,000 Körbisdort Zuekerk a

do 1897 Ser IIA u 99,000 Leipzig Vereinsbr 1e Plauen i V St A 1888 3172 98,000 Malzfabr Schkeuditz 256 756
40 1892 Ser II 392 98,000 Sohönh Sächs Webst 1 er1a9 oobao 4 98,000 Fr Schulz jr Leipzig 22 326255 v 1957 zu 98 oog Stöhr Co Kammg 10 164,50033,250 5 5 4 e 102 100 Thüringer Gasges 16 300,500

2249390 do 1897 ger I 4 102,100 Tittel Krüger 35777
7327000 atesa St An 1801 98 332 o8,108 Wornshs war
117750 Wurzen do 1895 1902 3 08 800 Kemmg Ter e
Ter Elsenbahn Stamm Aktien ob u e204 500 Ausesig Tepſitz 500 I 11 260,758 Iſtenb Art Brauerei J ſſo2 o

142,00020 Böhm Nordbahn i Gröllwitz Papierkab 4 101 o00
258 2002 Busohtiehrad Lit A 126/7 288 008 An 101 o00
1090 o do Lit B 12/2 263,008 är Loj z Strassenb 1 101800
668,1060 Graz Köklach e ö 119,000 Leipz aumw Sp 4
93,250 Prag Dux Pr Akt 4 98,7560 do Centraltheater t 90,000

Auslüncd Elsenb Prior Obl 43 Raimeeen 37
152,50b2 Ausoſg Tepl 96 Gold 3 falztabr Sohkeuaits 4 101,500
199,75b0 r h Mansk Gewkseh 670v 19

0 5e Busohtiehr 1806 stkr 4 100,650 45 45 rer 101,300
123,2502 Dux Bodenb 93 attr 3 80,400 9 o 18934 101,300
210,500 do 1891 stfr Silber 4 99,508 do 1897 4 101,300
175,50 b do o Gold 4 100,500 o 1902 4 102,106206758 do Em I 1869 5 109,500 IStöhr Co Leipzig 4/2 101,758

286,000 45 n u 473 Zite rägor 4 W147,0060 do Em 0 Zeitzer Par u Sol136,26020 frez on kg 7 33790 Naumburg Braunic 4 00 so
440,500 o m

Prioritütenwnnbriefe Kohlen Aktfen u r r
343 40d28 Krbi Ritterson Kr V 9 696 508 Erzgeb Steink V 66 1270,o0
223,5020 do do 3 98,500 Gersd Stlcb V St A 18 385 906
122,250 r 3 100 o0o 33 43 r d 965129,750 Leipz H B u Anl 8 o o do2340 ob e r J e Katseorgruv 7 S206,600 o S 0 or A 7141,00b20 do S X do 1913 97,600 do do Pr A I 21 565

262 30 d 53 und o n un z u 0200 75br0 0 9 O n or206,000 do S F unk b io06 4 102,500 Zwiole Oberhohnd 270 40598
do F VIII do 1906 4 102,500 Zwiek St Vereinsgl 160 1700 o

nenenank Akten rohlitz Braunk ZI Grund Le ſ i on do do Pr A b4 863,008e e e rbauer Bank 6 113,006
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